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St. Afra (7. August) im Regen,
kommt dem Bauern ungelegen.
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Warum ich alle Sonderange-
bote wahrnehme, die mit italie-
nischen Amarettini zu tun ha-
ben und schon acht Kilo im Kel-
ler horte? „Is ja bloß fürn
Hund“, spöttelt Nachbar und
Hundebesitzer. Seinem Charly
habe ich nämlich einmal Ama-
rettini-Reste verfüttert. Zur
Konditionierung des Hundes
hat das ausgereicht. Zu meiner
übrigens auch: Sabbert Charly
dicke Tropfen auf den Fußbo-
den und bekommt keksrunde
Augen, eile ich schon zur Plätz-
chendose. Happhapp: Eine
Handvoll ist schnell verschlun-
gen. Jetzt habe ich die Menüfol-
ge erweitert, um den täglichen
Keksverbrauch zu reduzieren:
Immer einen Klecks Sprühsah-
ne dazu. Is ja bloß fürn Hund!

SONNE UND MOND
Sonnenaufgang: 5.52 Uhr
Sonnenuntergang: 20.42 Uhr
Mondaufgang: --
Monduntergang: 16.48 Uhr
Mondphase: Letztes Viertel (Ab
12. August Neumond)

FREIZEIT-TIPP
Heute ist im Ferienprogramm
der Stadt Bad Kötzting eine Er-
lebniswanderung nach Grafen-
wiesen für Kinder ab sechs Jah-
ren. Veranstalter ist die Basar-
Truppe. Treffpunkt ist um 13.30
Uhr am Jahnplatz. Brotzeit bitte
selbst mitbringen. Die Kosten
für Eintritt, Eisessen und Zug-
fahrt werden übernommen. In
Grafenwiesen wird das Zünd-
holzmuseum besucht. Eine Eis-
essen ist geplant. Anschließend
geht es zurück nach Bad Kötz-
ting, und zwar mit dem Zug.

NAMENSTAG
Afra, Juliana, Kajetan

FÜR DEN NOTFALL
Polizei: Telefon 1 10
Feuerwehr: Telefon 1 12
Rettungsdienst und Kranken-
transport: Telefon 19 222
(vom Handy mit Vorwahl 0 99 41)
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:

Tel. 0 18 05/ 19 12 12
Giftnotruf: (09 11) 3 98 24 51
E.ON Störungsannahme:

(01 80) 4 19 20 91
Apotheken-Notdienst: Johan-
nes-Apotheke, Hohenwarth;
Markt-Apotheke, Eschlkam; Kö-
nig-Apotheke, Cham; Marien-
Apotheke, Roding; Stadt-Apo-
theke, Rötz

KO01
Bad Kötzting
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BAD KÖTZTING (mz). Gehörig ins Schwitzen sind die Teilnehmer der
Wettbewerbe im Fingerhakeln (Foto: Fischer) und Steinheben während des
Bad Kötztinger Bürgerfestes gekommen. Die Zuschauer haben sich erfreut

Meisterschaft lockt Kraftsportler auf die Aktionsbühne
an wahrlich packenden Wettkämpfen und mit den Teilnehmern der Bayer-
wald-Meisterschaften mitgefiebert. Die Aktionsbühne ist zum Mittelpunkt
starker Frauen und Männer geworden. Seite 3

BAD KÖTZTING (wf). Am Wo-
chenende regieren die Oldies
wieder die Straßen des Altland-
kreises. Mit der ADAC Bayer-
wald-Rallye-Classics fahren die
schönsten „Altwagen“ von Frei-
tag bis Sonntag wieder durch
landschaftlich reizvolle Kurse.

Bayerwald-Rallye-Classic:
Start der schönsten Oldtimer
7. Wertungslauf zur Classic Masters Serie 2007 / Zwei neue Gruppen

Bereits zum dritten Mal veranstal-
tet der AC Bad Kötzting von Freitag
bis Sonntag die ADAC Bayerwald Ral-
lye Classic. Schirmherr ist Walter
Röhrl, der auch bei der Siegerehrung
am Samstag und dem Zieleinlauf am
Veitsplatz anwesend sein wird. Ein
Sieger steht vorab bereits fest: Helmut
Greisinger aus Chamerau hat beim
Gewinnspiel von Kötztinger Umschau
und dem Veranstalter eine Fahrt in ei-
nem historischen Porsche 911 mit der
Startnummer 50 von ClassicCar Bava-
ria bei der Rallye gewonnen. Er wird
am Freitag als Beifahrer von Wilfried
Marr aus Lederdorn und am Samstag
von Ronald Springer, dem Inhaber
von ClassicCar Bavaria, die mehr als
300 Kilometer lange Fahrt erleben.

Keine „wilde Raserei“
Knapp 60 Teams nehmen an dieser

Oldtimer Veranstaltung teil, bei der es
nicht auf Höchstgeschwindigkeit, son-
dern das gleichmäßige Schnittfahren
einer Sollzeit auf den Gleichmäßig-
keitsprüfungen (GP) ankommt. Auch
in diesem Jahr wird die Veranstaltung

als Wertungslauf zur Classic Masters
2007 gewertet. Zu der mit über
100 Lichtschranken auf 13 Gleichmä-
ßigkeitsprüfungen verteilt, geht die
Creme de la Creme bei der zweitgröß-
ten Veranstaltung des Gleichmäßig-
keitssports an den Start.

Erstmals ist die Rallye neben den
verschiedenen Baujahrsklassen in
zwei Gruppen ausgeschrieben. In der
Gruppe ‚Elektronic‘ gibt es keine Ein-
schränkungen bezüglich Hilfsmittel
(genutzt werden darf alles: von GPS-
Geräten bis elektronisch rückwärts
zählenden Stoppuhren). Bei der
‚Sanduhrklasse‘ dagegen dürfen nur
mechanische Stoppuhren verwendet
werden, die nicht mit dem Fahrzeug
verbunden sind und dem Baujahr des
Fahrzeuges entsprechen.

Nach dem Start am Freitag um
17.01 Uhr auf dem St. Veitsplatz in
Bad Kötzting führt die Strecke nach
Liebenstein am Rande der Pfingstritt-
stadt. Über Zenching führt die Stre-
cke nach Neukirchen b. Hl. Blut. Die
letzte Prüfung des Tages haben die
Teilnehmer nach dem Abendessen in
Thenried zu absolvieren.

Am Samstag starten die Oldtimerpi-
loten am Samstag ab 9 Uhr wieder auf
dem Jahnplatz in Bad Kötzting. Die
zweite Etappe führt über Chamerau
und Dietersdorf zur GP Birnbrunn,
eine der Sonderprüfungen der Bayer-
wald Rallye aus den Siebziger Jahren.
Über Hagendorf, Rauchenberg, und
Grub wird mit der GP Zimmering die

westlichste Prüfung in diesem Jahr
angesteuert. Auf dem Rückweg steht
noch eine GP in Rattenberg an.

Nach einer weiteren Etappe und
der anschließenden Kaffeepause, ge-
langen die Teilnehmer über Regen,
Schollenried und Böbrach zu Joska
Kristall nach Bodenmais. Auf dem Be-
triebsgelände im Werk II findet eine
Zuschauerprüfung statt, bei der die
Piloten im Kampf um Hunderstel-Se-
kunden hautnah beobachtet werden
können. In Rappendorf steht noch ei-
ne kurze GP auf dem Programm, be-
vor die Rallye wieder nach Bad Kötz-
ting zurückkehrt.

Preis der Spielbank Bad Kötzting
Höhepunkt der Veranstaltung wird

in diesem Jahr wieder die Zuschauer-
prüfung in der Pfingstrittstadt ‚um
den Preis der Spielbank Bad Kötzting‘
sein. Der Pokal wird Spielbankdirek-
tor Klaus Schleicher überreichen.
Nach dem Stadtrundkurs erfolgt die
Zielankunft auf dem St. Veitsplatz,
wo die Oldtimer von den Zuschauern
hautnah bestaunt werden können. Be-
reits am Freitagabend veranstaltet der
Automobilsportclub im Rahmenpro-
gramm der Veranstaltung ab 19 Uhr
ein Sommerfest auf dem Jahnplatz.
Während des Sommerfestes erfolgt
um 21.45 Uhr die Etappenzielankunft
der Teilnehmer der ersten Etappe.

Weitere Informationen im Internet:
http://www.bayerwald-rallye.de

Ein Traum für jeden Autoliebhaber: Klassiker der Automobil-Geschichte in Bestform Foto: Archiv

BAD KÖTZTING (ksm). Ob-
wohl sie bei den jeweiligen Auf-
führungen „Der Faust“ am Lud-
wigsberg die Hauptrollen inne
hatten, stellten sich Gretchen
(Angelika Bachl), Faust (Uli
Treitinger) sowie der „alte“ und
der „neue“ Mephisto (Kurt
Kühlmeyer, bzw. Max Lerach)
am Samstag für den Festabzei-
chenverkauf beim 28. Bürgerfest
zur Verfügung. Der zweite Vor-
sitzende der Festspielgemein-
schaft, Wolfgang Kerscher, fand
dafür lobende Worte für die Ak-
teure, die trotz der großen Belas-
tung beim Festspiel diese Aufga-
be gerne übernommen hatten.

Festzeichen verkauft

Faust beim
Bürgerfest

BAD KÖTZTING (mz). Das Zu-
kunftsbüro des Landkreises, bzw. der
Kreiswerke Cham unterstützt und be-
rät die Bürger über die Möglichkeiten
zur Nutzung und Förderung erneuer-
barer Energien. Für 2007 hat das Bun-
desamt für Wirtschaft und Ausführ-
kontrolle (BAFA) unter anderem für
die Förderung erneuerbarer Energien
erhebliche Mittel zur Verfügung ge-
stellt. Waren die Fördersätze zu Be-
ginn des Jahres 2007 deutlich niedri-
ger als zu Beginn des Jahres 2006, so
wurden sie mit Wirkung vom 2. Au-
gust dieses Jahres wieder angehoben.

Die Förderrichtlinien zur Förde-
rung der Nutzung von erneuerbaren
Energien sind vom Bundesamt für
Wirtschaft im Hinblick auf die Höhe
der Förderung von Solar- und Biomas-
seanlagen geändert worden. Das Zu-
kunftsbüro weist unter anderem da-
rauf hin, dass die Einspeisevergütung
für Fotovoltaikanlagen, die noch in
diesem Jahr in Betrieb gehen, 49,21ct/
kWh beträgt. Nach derzeitigem
Kenntnisstand ist davon auszugehen,
dass sich die Vergütung für Anlagen,
die ab 1. Januar 2008 in Betrieb, mehr
als um die derzeit gesetzlich geregel-
ten fünf Prozent reduzieren wird.

Für Fragen zur Nutzung und Förde-
rung erneuerbarer Energien stehen
im Zukunftsbüro die Experten unter
Telefonnummer (0 99 71) 78 366 und
(0 99 71) 78 350 sowie auch für ein
persönliches Gespräch (vorherige Ter-
minvereinbarung) gerne zur Verfü-
gung.

Erneuerbare Energie

Fördersätze
wieder höher


